
Systembeschreibung
Selbstüberwachender Wasserstandbegrenzer „Beson-
dere Bauart“ mit periodischem Selbsttest in Kombina-
tion mit den Niveauelektroden NRG 16-11, PN 40,
NRG 16-11S, PN 40, NRG 17-11, PN 63, NRG 19-11,
PN 160 und NRG 111-11, PN 320. Die Gerätekombina-
tion erfasst den niedrigsten Wasserstand (NW-Begrenzer).

Einsatz in Dampf- und Heißwasserkesselanlagen nach
TRD 602 und TRD 604 Blatt 1 und Blatt 2 sowie EN 12952
und EN 12953.

Ausführung
NRS 1-7
Kunststoff-Steckgehäuse für Schaltschrankeinbau. Nach
Abziehen der Haube vom Gehäusesockel sind die
Anschlussklemmen zugänglich.

Die Verwechslung mit ähnlichen Geräten aus dem
GESTRA Programm ist durch Codierstecker ausgeschlos-
sen.

Das Gerät eignet sich sowohl für Schnappbefestigung
auf einer 35 mm Normschiene als auch zur Befestigung
auf einer Montageplatte.

Funktion
Der Niveauschalter NRS 1-7 ist ein zweikanaliges Gerät,
versehen mit einer automatischen Selbsttesteinrichtung
gemäß DIN VDE 0116. Die Überprüfung der Leitungsver-
bindung zwischen Niveauelektrode und Niveauschalter
ist, ebenso wie die Überprüfung der Redundanz, in den
Selbsttest einbezogen.

Die Ausgangsrelais werden durch diesen internen Test
nicht beeinflusst.

Der Niveauschalter besitzt zusätzlich eine manuelle Test-
einrichtung. Mit der Taste „TEST 1“ kann ein Fehler in
der Niveauelektrode simuliert werden. Durch Umschal-
ten des Kippschalters „TEST 2/INSPECTION“ wird eine
Störung der Selbsttesteinrichtung simuliert.

Eine Alarmmeldung bei Ausfall der Netzspannung ist duch
das Ruhestromprinzip sichergestellt.

Der Niveauschalter ist für drei Betriebsstände ausgelegt:

■ Normalbetrieb (kein Wassermangel)

■ Alarm (Wassermangel)

■ Alarm (Fehler in Niveauschalter oder
Niveauelektrode)

Eine grüne LED dient als Netzkontrolle. Zwei rote LED
signalisieren bei Wassermangel oder einem Systemfeh-
ler Alarm. Redundanzverlust wird, je nach Ausfall eines
Kanals, mit einer roten LED angezeigt.

Die Gerätekombination NRG 16-11, NRG 16-11 S,
 NRG 17-11, NRG 19-11 und NRG 111-11 mit NRS 1-7 ist
aufgrund ihrer konstruktiven Ausführung „erstfehler-
sicher“.

Systemkomponenten
Niveauelektrode NRG 16-11, PN 40, NRG 16-11S,
PN 40, NRG 17-11, PN 63, NRG 19-11, PN 160,
NRG 111-11, PN 320 als NW-Begrenzer.

Technische Daten
Bauteilkennzeichen
TÜV · WB · 01-354
EG 01 202 931-B-01-0077
EG 01 202 931-B-01-0075

Eingang
Vier Anschlüsse für eine Niveauelektrode.
NRG 16-11, PN 40
NRG 16-11S, PN 40
NRG 17-11, PN 63
NRG 19-11, PN 160
NRG 111-11, PN 320

Ausgang
Zwei potentialfreie Wechselkontakte (bei Bauform b in-
tern in Reihe). Kontaktbelastung 250 V, 300 W, 3 A ohmsch
bei einer Lebensdauer von 5 x 105 Schaltspielen oder
0,35 A induktiv bei 2 x 106 Schaltspielen.
Kontaktmaterial Silber, hart vergoldet.

Anprechverzögerung
3 s serienmäßig.
Bis max. 25 s auf Wunsch nach TÜV-Absprache.

Ansprechempfindlichkeit
10 µS/cm bei 25 °C in Verbindung mit Niveauelektrode
ohne Messflächenvergrößerung mit C-Wert 0,3.

0,5 µS/cm bei 25 °C in Verbindung mit Niveauelektrode
und Messflächenvergrößerung mit C-Wert 0,13 (siehe
Datenblatt NRG 16-11, NRG 111-11).

Anzeigen und Bedienungselemente
Zwei LED „Alarm“, eine LED „Betrieb“, eine Prüftaste
„TEST 1“, ein Umschalter „TEST 2/INSPECTION“.

Netzspannung
230 V +/– 10 %, 50/60 Hz (Spannung bei Bestellung
angeben).

Sonderspannung 115 V +/– 10 %, 50/60 Hz oder 24 V
+/– 10 %, 50/60 Hz. Mit Zusatzgrät URN 1 auch Spei-
sung mit 24 V Gleichspannung möglich.

Leistungsaufnahme
5 VA

Schutzart
Ausführung NRS 1-7 IP 40 nach EN 60529

Zulässige Umgebungstemperatur
0 °C bis 55 °C

Gehäusewerkstoffe
Unterteil Noryl SE 1-GFN 2 UL 94 VO, schwarz.
Haube R-ABS UL 94 VO, hellgrau.

Gewicht
0,6 kg

CE-Kennzeichen 0525
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NRS 1-7
Selbstüberwachender Wasserstandbegrenzer mit
periodischem Selbsttest nach DIN VDE 0116
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Niveauschalter
NRS 1-7

Hinweise für die Planung
Die Elektrodenzuleitung erfordert abgeschirmtes, vier-
adriges Kabel, z. B. I-Y(St) Y 2 x 2 x 0,8 oder LIYCY
4 x 0,52.

Länge max. 100 m bei Anprechempfindlichkeit 10 µS/cm.

Länge max. 30 m bei Anprechempfindlichkeit 0,5 µS/cm.

Länge max. 15 m bei Ansprechempfindlichkeit 0,5 µS/cm
und Einsatz des Zusatzgerätes URN 1 (24 V DC).

Bei Einbau in Heißwasser- oder Dampfkesselanlagen sind
die TÜV-Vorschriften zu beachten.

Die Absicherung des Sicherheitsstromkreises muss mit
T 2,5 A oder entsprechend der TRD-Vorschriften erfol-
gen (z. B. 1 A bei 72-h-Betrieb).

Der Niveauschalter verfügt nicht über eine interne Ver-
riegelung, dies bedeutet, Ver- und Entriegelung sind
bauseits im Schaltschrank sicher zu stellen (Sicherheits-
kette.)

Bestell- und Ausschreibungstext
GESTRA Niveauschalter für selbstüberwachenden Was-
serstandbegrenzer „Besondere Bauart“ gemäß TRD 602,
TRD 604, EN 12952 und EN 12953:

■ Niveauschalter NRS 1-7b in Kunststoff-
Steckgehäuse für Schaltschrankeinbau;

Ansprechverzögerung ..................... s
Ansprechempfindlichkeit ................. µS/cm
Netzspannung ................................. V .......... Hz

Maße

Anschlussplan
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Sicherheitsstromkreis
der Anlage
Gez. Kontaktstellung:
stromlos bzw. Niedrigwasser (NW)
unterschritten.

NRG 16-11
NRG 16-11S
NRG 17-11
NRG 19-11
NRG 111-11

Schrauben zum Lösen
der Haube vom Unterteil Schnappbefestigung für Tragschiene

TS 35, EN 60715

NRS 1-7b
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Sicherheits-
stromkreis
der Anlage

NRS 1-7 Anschlussplan
Europa / international

NRS 1-7 Anschlussplan
Frankreich

NRG 16-11
NRG 16-11S
NRG 17-11
NRG 19-11
NRG 111-11
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ATEX
Die Geräte sind einfache Elektrische Betriebsmittel
gemäß DIN EN 50020 Absatz 5.4. Die Geräte dürfen
entsprechend der europäischen Richtlinie 94/9/EG nur
in Verbindung mit zugelassenen Zenerbarrieren in
explosionsgefährdeten Bereichen eingesetzt werden.
Einsetzbar in Ex-Zone 1, 2 (1999/92/EG).
Die Geräte erhalten keine Ex-Kennzeichnung.
Die Eignung der Zenerbarrieren wird in einem geson-
derten Gutachten bescheinigt.
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GESTRA AG 
Münchener Straße 77, 28215 Bremen, Germany
Telefon +49 421 3503-0, Telefax +49 421 3503-393
E-mail info@de.gestra.com, Web www.gestra.de


